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1e Diagnose ist zunächst einmal nıederschmetternd ICH INUSS nen S1e en
Krebs.“ iıne eıle elt zerbricht oft diesen Worten, INan die Aalte unNner-

bittliche Hand des es und ra WEeNNnN der erste Schock sıch selegt hat Was nun”?
Da Ist CS hılfreich, dem uchnhleın VOIN 1e Fitzgerald greifen, selnes Zeichens

Don-Bosco-Salesianer, Journalıst, Stressmanager und Ire Diese Kombination ist CS die dem
Buch seınen besonderen laır S1ibt eıne leife Spirıtualität, die VON einem Getragensein In Gott
Zeugnı1s S1Dt, dıe Journalistische Qualifikation, dıe den Leser In jedem Satz esselt, die YIa
rungen 1mM Stressmanagement, dıe auch In olflenbar aussıchtslosen Sıtuationen eıne Chance
sS1e und die raubeinig-herzlich-humorvolle Art, die einem waschechten Iren e1ıgen Ist. Doch
noch eLIWAaAS Qanz Wiıchtiges omm dazu: Fıtzgerald ist Betroffener, voll VON NIC mehr
operierendem YeDs, dem Tod eweiht und YTOLzZdem ass Cl sıch MIC unterkriegen: Neın,
der Mensch Ist mehr als se1ıne Krankheıit, Yrklärt Fiıtzgerald Darum ist CS möglıch, eben
diesem re auch auf Dıstanz en können. Das Buch verme1ıdet also NIC die Kon-
frontation mıt der erschreckenden Diagnose, aber ESs ze1 Wege amı umzugehen. nnenNn-
1LE ist wichtig, aber Allzu-Wichtignehmen Ist wlederum falsch Überdies ze1l Fıtzgerald
auch, dass 1M etzten dıe Krankheit einem ©  en werden kann, weıl sıe reifer DEC=
rade auch 1mM Glauben MaCcC

Eın €  en übrıgens auch, Wenn s1e ZU Tode Gerade alur ist der utor eın
lebendiges eispie Seıin Buch ist wirkliches Vermächtnis enn ME an ach der erol-
fentlichung ist A selbst dem re rlegen
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a5s der Mensch ständig VoOoNn ırgendwem, VON Irgendwas, einem Ort, einem Kreignıs, e1-D ICN Lebensphase SCHNIEeE nehmen INUSS, sehört elementar seınem en WIe das
men Denken und Fühlen Dennoch ist er siıch dieser atsache meılist MC Dewusst, oft Ver-
drängt Cile s1e auch, weil Abschiednehmen In der egel weh LUL, sprachlos MaC. Da kann CS
manchmal tröstlich und hılfreich se1n, auf Orte und Erzählungen anderer Menschen
rückgreifen können. Aazu bietet das vorlıegende Buch zahlreiche Möglichkeiten Gedich-
Le, Geschi  en, edanken exte und Bilder, dıe Lrösten, warmen, aufrichten und dazu e —
mutıigen können, sıch mıt dem Abschiednehmenmüssen und der Unausweichlichkeit des 10=
des versöhnen und die ollnun auf eın en hoch halten DIie traurıg-schönen
Aquarelle von Su-Kyoungo Yu vermıiıtteln dıie dazu notwendige ımmun
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